
Wir wollen keinen digitalen Schweizer Pass 
von privaten Unternehmen

Der Bundesrat und das Parlament wollen einen historischen Systemwechsel: 
Private Unternehmen sollen in Zukunft den digitalen Schweizer Pass (E-ID) 
ausstellen und sensible private Daten verwalten. An die Stelle des staatli-
chen Passbüros treten Grossbanken, Versicherungsgesellschaften und 
staatsnahe Konzerne.
Die E-ID ist eine der demokratiepolitisch wichtigsten Entscheidungen: Es 
geht um die offizielle Identität der Bürgerinnen und Bürger der Schweiz. 
Verträge, Finanztransaktionen, Gesundheitsinformationen und auch Behör-
dengeschäfte, wie die Steuererklärung oder die politische Entscheidungsfin-
dung, werden zukünftig digital mit Hilfe einer E-ID abgewickelt werden.
Eine repräsentative Umfrage zeigt, dass 87% der Bevölkerung den digitalen 
Pass vom Staat beziehen wollen. Statt dem Wunsch der Bevölkerung 
Rechnung zu tragen, verabschieden sich Bund und Parlament mit der Privati-
sierung der E-ID von einer staatlichen Kernaufgabe. Dagegen ergreifen wir 
das Referendum! Danke für Ihre Unterstützung.

Spenden für das Referendum 
Verein Public Beta
Postkonto 15-353219-5
CH02 0900 0000 1535 3219 5
Mehr Informationen und Unterschriftenbögen
www.e-id-referendum.ch

Referendum E-ID
Postfach 6
9215 Schönenberg

Ablauf der Referendumsfrist: 16. Januar 2020
Die Liste bitte vollständig oder teilweise ausgefüllt bis spätestens 20.12.2019 zurücksenden an das Komitee Referendum E-ID, Postfach 6, 9215 Schönenberg, 
das für die Stimmrechtsbescheinigung besorgt sein wird.

Referendum gegen das Bundesgesetz über elektronische Identifizierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID)
Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bürger verlangen, gestützt auf Art. 141 der Bundesverfassung vom 18. April 1999 und nach 
dem Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die politischen Rechte, Art. 59a-66, dass das Bundesgesetz vom 27. September 2019 über elektronische Identi-
fizierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID) der Volksabstimmung unterbreitet werde.
Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberech-
tigt sind. Bürgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen. Wer bei einer Unterschriftensammlung besticht 
oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für ein Referendum fälscht, macht sich strafbar nach Art. 281 beziehungswei-
se nach Art. 282 des Strafgesetzbuches.

Im Bundesblatt veröffentlicht am 8. Oktober 2019

Bitte falten, zusammenkleben und in den Postbriefkasten werfen.

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende                                             (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner 
in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben. Amtsstempel:

Ort:

Datum:

Eigenhändige Unterschrift:

Amtliche Eigenschaft:

Kanton PLZ Politische Gemeinde WERP

Name
eigenhändig in Blockschrift

Vornamen
eigenhändig in Blockschrift

Geburtsdatum
Tag/Monat/Jahr

Wohnadresse
Strasse und Hausnummer

Eigenhändige Unterschrift Kontrolle
leer
lassen

1

2

3

4

5


